
Lélia und Sebastião Salgado:  
helfen, um die Völker und UreinwohnerInnen 

Amazoniens vor Covid-19 zu schützen. 
 

Die indigenen Völker Brasiliens leiden seit langem unter Abholzung, 
Waldbränden, vergifteten Flüssen und der Invasion ihres Landes. Jetzt laufen 
sie Gefahr, von Covid-19 ausgelöscht zu werden, es sei denn, es werden 
dringende Maßnahmen ergriffen, um sie zu schützen. Der brasilianische 
Fotograf Sebastião Salgado, der seit einem Jahrzehnt im Amazonasgebiet 
arbeitet, und Lélia Wanick Salgado, die ihre Bücher und Ausstellungen entwirft, 
fordern sofortige Maßnahmen, um diese fragile Bevölkerung vor dem Risiko von 
Coronaviren zu schützen, die von Invasoren aus ihrem Land übertragen 
werden. Der nachstehende Rechtsbehelf richtet sich an die drei Zweige des 
brasilianischen Staates.  
 
Sebastião und Lélia bitten Sie zu unterschreiben und zu teilen. 
 
DRINGENDE BESCHWERDE an den PRÄSIDENTEN VON BRASILIEN, die 
Abgeordneten und die Verantwortlichen in der Justiz 
 
Die indigenen Völker Brasiliens sind mit dem Auftreten der Covid-19-Pandemie 
einer ernsthaften Bedrohung ihres eigenen Überlebens ausgesetzt. Vor fünf 
Jahrhunderten wurden diese ethnischen Gruppen durch Krankheiten 
europäischer Kolonisten dezimiert. Im Laufe der Zeit haben aufeinanderfolgende 
epidemiologische Krisen die meisten Bevölkerungsgruppen ausgelöscht. Heute, 
da sich diese neue Geißel schnell in ganz Brasilien ausbreitet, könnten 
einheimische Gemeinschaften, von denen einige isoliert im Amazonasbecken 
leben, vollständig beseitigt werden, ohne sich gegen das Coronavirus zu 
verteidigen. 
Ihre Situation ist doppelt kritisch, da die Gebiete, die für die ausschließliche 
Nutzung indigener Bevölkerungsgruppen anerkannt sind, von Bergleuten, 
Holzfällern und Landräubern illegal besetzt werden. Diese illegalen Operationen 
haben sich in den letzten Wochen beschleunigt, weil die für den Schutz dieser 
Gebiete zuständigen brasilianischen Behörden durch die Pandemie immobilisiert 
wurden. Ohne Schutz gegen dieses hoch ansteckende Virus sind die Indianer 
einem echten Völkermordrisiko ausgesetzt, da sie durch illegale Invasoren in 
ihrem Land kontaminiert werden. 
Angesichts der Dringlichkeit und Schwere dieser Krise fordern wir als Freunde 
Brasiliens und Bewunderer ihres Geistes, ihrer Kultur, Schönheit, Demokratie 
und Artenvielfalt den Präsidenten der Republik, Seine Exzellenz Jair Bolsonaro 
sowie die Führer des Kongresses und der Justiz die Ergreifung sofortiger 
Maßnahmen zum Schutz der indigenen Bevölkerung des Landes vor diesem 
verheerenden Virus auf. 
Diese Völker sind Teil der außergewöhnlichen Geschichte unserer Spezies. Ihr 
Verschwinden wäre eine große Tragödie für Brasilien und ein immenser Verlust 
für die Menschheit. Es ist keine Zeit zu verlieren. 
 
Hochachtungsvoll 
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Lélia Wanick Salgado 


